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3000 Euro beträgt der stolze Spendenerlös beim DonnaWetter Benefizkonzert für „Help a Child“ mit brillanten Sängerinnen, Pianistinnen und Nachwuchstalenten in der proppenvollen evange-
lischen Kirche Simmertal am Sonntagabend. Fotos: Bernd Hey

Wanderfreunde sind
ein rühriger Verein
Wahlen Auch 2018 haben Kirn-Sulzbacher viel vor

M Kirn-Sulzbach. Ob bei den zahl-
reichen Veranstaltungen oder auch
bei der Mitgliederversammlung –
immer wieder stoßen die enga-
gierten Wanderfreunde Kirn-Sulz-
bach bei ihren Mitgliedern auf ein
großes Interesse. Auch bei der dies-
jährigen ordentlichen Mitglieder-
versammlung konnte Vorsitzender
Hubertus Brandenburg von den
213 Mitgliedern aus 25 Gemeinden
insgesamt 56 Mitglieder (26 Pro-
zent) im Vereinslokal Collet will-
kommen heißen. Sie sind eine ein-
geschworene Gemeinschaft und ein
belebendes Element im rührigsten
Ortsteil von Kirn.

Das Wort „Danke“ stand im Jah-
resbericht von Hubertus Branden-
burg an erster Stelle – und das aus
gutem Grund. Er dankte für die
Treue zum Verein, für das Enga-
gement bei Veranstaltungen, für
die zahlreichen Kuchenspenden,
für die Teilnahme an den fünf Bus-
fahrten, einer Bahnfahrt zu den be-
freundeten Vereinen und am Jah-
resausflug in die Fränkische
Schweiz sowie für die zahlreichen
Aktivitäten bei 67 IVV-Wanderun-

gen und die harmonische Zusam-
menarbeit im Vorstand.

Ebenfalls eine stolze Bilanz: Bei
20 IVV-Veranstaltungen war man
mit mehr als 25 Personen vertreten.
Die größte Beteiligung mit 56 Wan-
derern wurde bei den Wander-
freunden in St. Julian verzeichnet.
Es folgten 42 Aktive bei den Spaller
Wanderfreunden und 38 bei den
Wanderfreunden des TSV Bocke-
nau. Bei der Benefizwanderung für
die Mukoviszidosehilfe in Med-
dersheim waren die Kirn-Sulzba-
cher als stärkster Verein mit 37
Teilnehmern vertreten.

Höhepunkte waren neben einer
Spende an den Verschönerungs-
verein die Finanzierung einer rus-
tikalen Holzbank für den neu ge-
schaffenen Naheauenweg und der
Jahresausflug in die Fränkische
Schweiz. Das Fazit des Vorsitzen-
den lautete: „Wer nicht dabei war,
hat etwas versäumt!“ Eine beson-
dere Ehre war es für Hubertus
Brandenburg, dem ältesten Mit-
glied, Erna Geiss (91) aus Weiters-
born, für 25 Jahre treue Mitglied-
schaft die Silberne Ehrennadel zu

überreichen. Dem Kassenbericht
von Stefan Reinhart war dann ein
kleines Minus zu entnehmen. Die
Kassenprüfer Inge Schultheis und
Hans-Peter Nagel bescheinigten
dem Kassenwart eine einwandfreie
Kassenführung. Helma Klein dank-
te als Versammlungsleiterin dem
Vorstand für die geleistete Arbeit
und bat um die Entlastung, welche
einstimmig erfolgte. Bei den Neu-
wahlen freute sich Hubertus Bran-
denburg, dass nach drei Jahren die

vakanten Vorstandsämter wieder
besetzt werden konnten.

Die Neuwahlen lieferten fol-
gendes Ergebnis: Vorsitzender ist
Hubertus Brandenburg, sein Stell-
vertreter Rolf Schwabbacher, Kas-
sierer Stefan Reinhart, seine Stell-
vertreterin Gisela Feyand, Schrift-
führerin Monika Dick, ihr Stellver-
treter Sascha Schick, Jugendwartin
Joanna Saam-Roepke, Beisitzerin
Brigitte Brandenburg und Wan-
derwart Ulli Roepke. Dem Wan-

derausschuss gehören an: Freddy
Leich, Klaus Tauger, Klaus Hübner
und Gerome Gossens. Zu Kassen-
prüfern wählte die Versammlung
Inge Schultheis, Edgar Hinz und
Hans Klein.

Die nächsten Termine sind die
Vorwanderungen über fünf und elf
Kilometer mit anschließendem
Stammtisch am 7. März, der eigene
IVV-Wandertag am 25. März und
der Wandertag in Elztal-Dallau am
14. April, zu dem es mit dem Bus

geht. Die Landesmitgliederver-
sammlung des DVV-LV Rheinland-
Pfalz in Morbach ist am 15. April,
mit dem Bus geht es nach Dietkir-
chen/Limburg am 6. Mai und nach
Ebernhahn am 5. August. Der Jah-
resausflug führt vom 10. bis zum
12. August in den Schwarzwald.
Dabei spielt die Sauschwänzle-
bahn eine zentrale Rolle. Erfreulich
für den Vorstand war, dass sich be-
reits während der Versammlung 30
Teilnehmer anmeldeten. jms

Endlich sind die Wanderer wieder komplett. Die neuen Funktionsträger der Wanderfreunde Kirn-Sulzbach präsentieren sich (von links): Ehrenvorsitzen-
der Lothar Hertz, Stellvertreter Rolf Schwabbacher, Beisitzerin Brigitte Brandenburg, Kassierer Stefan Reinhard, Kassenprüferin Inge Schultheis, Zweite
Kassiererin Gisela Feyand, Vorsitzender Hubertus Brandenburg, Zweiter Schriftführer Sascha Schick, Schriftführerin Monika Dick, Wanderausschussmit-
glied Gerome Gossens, Jugendwartin Juana Saam-Roepke, Zweiter Kassenprüfer Edgar Hinz und dessen Stellvertreter Hans Klein. Nicht im Bild zu sehen
sind Wanderwart Ulli Röpke und die Wanderausschussmitglieder Freddy Leich, Klaus Tauger und Klaus Hübner. Foto: Schwabbacher

Kompakt

Wirtschaftsplan für 2018

M Kirn.Eine Sitzung des Werkaus-
schusses findet am Donnerstag, 1.
März, 18 Uhr, im Sitzungsaal der
VG-Verwaltung in Kirn statt. Auf
der Tagesordnung stehen unter
anderem die Festsetzung des Jah-
resabschlusses für das Wirtschafts-
jahr 2016, die Beratung des Wirt-
schaftsplanes 2018, die Vorstellung
der Planung für den Umbau der
Kläranlage Simmertal und die
Klärschlammentsorgung sowie
Mitteilungen und die Beantwortung
von Anfragen.

Müllwird eingesammelt

M Kirn.Die Umweltwoche der Ver-
bandsgemeinde Kirn-Land findet
vom 3. März bis zum 31. April statt.
Vereine, Vereinigungen und Insti-
tutionen sind aufgerufen, sich durch
eigene Aktionen an der Umwelt-
woche zu beteiligen. Der gesam-
melte Unrat wird ordnungsgemäß
entsorgt. Bürger, die von Müllabla-
gerungen Kenntnis haben, werden
gebeten, den jeweiligen Ortsbür-
germeister zu informieren. Nähere
Informationen zu der Umweltwoche
gibt es bei der Verbandsgemeinde
Kirn-Land unter Telefon
06752/138 101.

VHShat Versammlung

M Simmertal.Die Volkshochschule
Simmertal lädt für Dienstag, 6.
März, um 19 Uhr zur Mitglieder-
versammlung in das Landhaus Fel-
sengarten in Simmertal ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter ande-
rem der Bericht des Vorstands und
die Neuwahl von Kassierer und
Beisitzer.

Erlös kommtKita zugute

M Hennweiler.Die Kita Die kleinen
Strolche in Hennweiler veranstaltet
einen Kindersachenbasar in der
Lützelsoonhalle am Sonntag, 4.
März, von 14 bis 16 Uhr. Für Kuchen
und Kaffee ist gesorgt. Der Erlös
kommt der Kita Hennweiler zugute.

TuS lädtMitglieder ein

M Kirn.Die Generalversammlung
der TuS Kirn findet am Freitag, 23.
März, ab 19 Uhr in der Vereins-
gaststätte Porto Bello statt. Auf der
Tagesordnung stehen unter ande-
rem Ehrungen und die Geschäfts-
berichte des Vorsitzenden und der
Abteilungsleiter. Es erfolgt nach der
Aussprache zu den Berichten der
Kassenbericht und nach der Aus-
sprache dazu der Bericht der Kas-
senprüfer und die Entlastung des
Vorstands. Auch Neuwahlen der
Kassenprüfer stehen an. Weitere
Punkte können noch aufgenommen
werden, denn Anträge zur Ver-
handlung auf der Generalver-
sammlung sind mindestens zwei
Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.

DonnaWetter: Chor singt für „Help a Child“
Hilfsbereitschaft Benefizkonzert in Simmertal erlebt großen Zuspruch

Von unserem Reporter
Bernd Hey

M Simmertal. Tief bewegt, dankte
DonnaWetter-Dirigentin Sandra
Weiss vor der Publikumskulisse
voll besetzter Kirchenbänke „trotz
Grippewelle“ fürs Kommen zum
Benefizkonzert für „Help a Child“:
„Schön, dass ihr alle da seid. Wir
durften unseren Sohn Felix adop-
tieren und gehören zu den glück-
lichsten Eltern der Welt!“, sagte sie.
2662,32 Euro wurden gespendet –
ein stolzer Betrag, den die Power-
frauen auf 3000 Euro aufstocken.

Die „Help a Child“-Vorsitzende
Bea Garnier-Merz aus Kaltenen-
gers, Mutter dreier leiblicher und
zweier adoptierter Kinder, berich-
tete über Sinn und Zweck der man-
nigfaltigen Vereinstätigkeit und der
finanziellen Misere. „Help a Child“
wurde 2004 von Eltern adoptierter
Kinder aus Haiti gegründet und ist
seit 2005 eine staatlich anerkannte
Auslandsvermittlungsstelle. 670
verwaiste und verlassene Kinder
aus Haiti, Burkina Faso, Mali und
Kenia wurden vermittelt.

Anfallende Kosten müssen Ad-
optiveltern tragen, doch der Verein
muss zwei Sozialpädagogen in
Vollzeit beschäftigen. „Viele Auf-
lagen für den Staat müssen ohne fi-
nanzielle Hilfe durch den Staat er-
füllt werden“, informierte Beatrix
Garnier-Merz. Elf solcher Vereine
schrumpften auf noch fünf, rück-
läufige Adoptionen bei gleichblei-

benden Kosten sorgen für eine pre-
käre finanzielle Schieflage. Die
Vorsitzende sprach die Problematik
„der bedenklichen“ und im Aus-
land erlaubten Leihmutterschaft an.
Zudem habe man vor zehn Tagen
die Hiobsbotschaft erhalten, dass
das haitianische Kinderheim ab-
brannte und die Kinder obdachlos
auf der Straße stehen. Hilfe sei da-
her dringend nötig.

Dem Frauen-Pop-Chor Donna-
Wetter ist großer Zuspruch bei sei-
nen Auftritten nicht fremd, aber
dieses Heimspielkonzert war etwas
ganz Besonderes, so Beata Barth,
die das erste Lied ansagte: „Ain't
no Mountain“. Die ausdrucksstar-
ken und piano vorgetragenen Hits
„Jar of Hearts“ von Christina Perry
und „Royals“ von Lorde folgten.
Den emotionalen Part dieses Bene-
fizkonzertes übernahm Sabine
Schossig-Roevenich, indem sie an
die Distanz und die Kinder erin-
nerte. „Sind wir nicht alle Kinder
geblieben? Einige tragen nur einen
Rucksack mit Verstand, Lebenser-
fahrung und auch Verantwortung
auf dem Rücken. Aber alle wissen,
wie ein starkes Fundament eine
fröhliche Kindheit prägt. Kinderla-
chen klingt überall auf der Welt
gleich – alle Beiträge und Her-
zensgaben sind Bodenbearbei-
tungsmaßnahmen für unsere Kin-
der“, sagte sie. „Danke, dass ihr al-
le da seid, um den Verein zu retten
– mir bricht das Herz, wenn ich da-
ran denke, welch Großartiges hier

generell geleistet wird“, sagte das
15-jährige Adoptivkind Marie Merz
tief ergriffen. Bei ihrem ersten Auf-
tritt musste sie erst tief durchpusten
– aber der Teenager erreichte die
Herzen der Zuhörer und erntete
Standing Ovations.

DonnaWetter überraschte mit
seinem ersten deutsch gesungenen
Lied von Nena, „Wunder ge-
scheh'n“, sang Madonnas Welthit
„Like a Prayer“ und setzte mit allen
Akteuren und der Andreas- Bou-
rani-Teamplayer-Hymne „Auf uns
– Wer friert uns diesen Moment
ein?“ einen ergreifenden Schluss-
punkt. Auch der DonnaWetter-Nachwuchs überzeugte in Simmertal.

Auch die Nachwuchstalente ernten bereits frenetischen Applaus

Dank galt der Kirchengemeinde
Simmern unter Dhaun. Louisa
Hoffmann aus Simmertal ist Schü-
lerin bei Gerhard Wöllstein und gab
mit „Süße Träumerei“ von Tschai-
kowsky ihr Debüt. Das Patenkind
von Sandra Weiss, die 13-jährige
„Jugend musiziert“-Preisträgerin
Helena Heinrich aus Simmertal,
überraschte schnörkellos mit einer
flotten Sonatine in der Tempobe-
zeichnung Allegro mosso. „No
Roots“ aus dem Debütalbum der in
Deutschland lebenden Popsängerin
Alice Merton sang ganz cool und mit
Gänsehautgefühl die 17-jährige
Schülerin am Meisenheimer PSG,
Joelle Meyer aus Steinhardt. Am E-
Piano begleitete Heidrun Eggert-

Schmidt den Gesang der „Ober-
Donna“ Sandra Weiss: „Es muss
was Wunderbares sein …“, aus dem
Genre beliebter Operettenmelo-
dien. Das Duett Rock und Rosen mit
Gitarrist Oliver Schneiß und der
DonnaWetter- Choreografin und
Texterin Sabine Schossig-Roevenich
sang den auf das Benefizkonzert
zutreffenden und eigens vor Jahren
arrangierten Song „Menschenkind“
sowie „Für immer dein Freund“.
DonnaWetter wurde von Heidrun
Eggert-Schmidt (E-Piano), am Ca-
jon von Lukas Rauter und mit Gi-
tarre von dem Kirn-Sulzbacher
Steffen Pfrengle begleitet. Atem-
beraubend und inbrünstig sang die
15-jährige Marie Merz „Halleluja“

in der Leonard-Cohen-Version.
Nicht zuletzt sorgten „Die Mädels“
Klara Winau, Esmee Huck, Edda
Lanz, Johanna und Helena Heinrich
sowie Louisa Hoffmann mit einer
makellosen Performance zum Oa-
sis-Hit „Wonderwall“ für wahre
Begeisterungsstürme. Übrigens:
Alle Solisten und Akteure wurden
mit Jubelrufen und lautem, gefühlt
nicht enden wollendem freneti-
schem Beifall gefeiert, was den
Meddersheimer Bandleader Olli
Schneiß noch lange nach dem
Konzert bewegte: „Reife Leistung:
Diese Wertschätzung kam aus
tiefstem Herzen – von den Nach-
wuchstalenten wird noch viel zu
hören sein.“ jan
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